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Seit dem ersten Corona-Fall im Ostalbkreis ist in-
zwischen ein guter Monat vergangen. Unser aller 
Leben hat sich seitdem drastisch verändert. Seit 
dem 16. März können Schülerinnen und Schüler 
nicht mehr zum Unterricht, sind Kindertagesstätten 
geschlossen und seit über zwei Wochen gilt ein 
strenges Kontaktverbot sowohl im öffentlichen als 
auch im privaten Raum. Unzählige Dienstleister, 
Kleinunternehmer und auch Gastronomiebetriebe 
müssen geschlossen bleiben. Dies ist ein Szenario, 
das selbst unsere ältesten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger so nicht kennen.
Noch immer steigen die Zahlen der Corona-Er-
krankten im Ostalbkreis deutlich an. Inzwischen 
haben wir deutlich über 600 positive Fälle, glück-
licherweise aber auch schon über 200 Patienten, die 
wieder gesund sind. Über 2.600 Menschen sind seit 
Beginn der Corona-Krise auf das Virus getestet 
worden, und täglich kommen weitere hinzu. Zuneh-
mend sind außerdem Corona-Erkrankte mit schwe-
reren Krankheitsverläufen zu verzeichnen, sodass 
die Kliniken des Ostalbkreises in Aalen, Ellwangen 
und Schwäbisch Gmünd mehr Zulauf haben. Auch 
im Ostalbkreis benötigen immer mehr Corona-Pa-
tienten eine Intensivbehandlung und müssen beat-
met werden.
Vor diesem Hintergrund und mit Blick auf die be-
vorstehenden Osterfeiertage appellieren wir des-
halb nochmals eindringlich an Sie alle: Beachten Sie 
weiterhin, trotz der Feiertage und frühlingshaften 
Temperaturen, strikt das geltende Kontaktverbot! 

Reduzieren Sie soweit wie möglich persönliche 
soziale Kontakte und unterstützen Sie damit die 
Anstrengungen, die Infektionswelle – und damit ein 
weiteres steiles Anwachsen der Erkrankten-Zahlen 
– zu verlangsamen und einzudämmen!
Es ist für jeden von uns schwer, die gewohnten 
Tagesstrukturen und das bisherige Freizeitverhalten 
derart rigoros umstellen zu müssen. Nur wenn sich 
jeder Einzelne von uns an die Regeln hält, können 
wir gemeinsam dafür sorgen, dass wir bald wieder 
zu unserem gewohnten Alltag zurückkehren kön-
nen. Bitte seien Sie solidarisch und unterstützen Sie 
dadurch unsere Beschäftigten im Gesundheitswe-
sen und auch die Wirtschaft!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Das Osterfest 2020 wird uns allen in besonderer 
Erinnerung bleiben. Es wird in diesem Jahr anders 
sein als sonst.
Das Kontaktverbot verlangt uns einiges ab. Wir 
müssen auf Besuche und Familienfeiern verzichten, 
ebenso auf die Gottesdienste in der Karwoche und 
an den Osterfeiertagen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien trotz dieser 
besonderen Umstände ein schönes und ruhiges 
Osterfest in kleinem Kreise.

Bleiben Sie gesund!

Ihr

 Raimund Müller, Bürgermeister

Landrat Klaus Pavel und Bürgermeister Raimund Müller appellieren an Bevölkerung, die Kontakt-
verbote weiterhin strikt zu beachten

Ostern steht vor der Tür 
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Landrat Pavel und Vorstandsvorsitzender 
der Kliniken Ostalb bitten um Unterstützung

Pflegefachkräfte für 
Ärztliches Notfallzentrum gesucht

Wie bereits berichtet, bereiten der Ostalbkreis, 
die Kliniken Ostalb und die Kreisärzteschaften 
in Aalen ein Ärztliches Notfallzentrum und eine 
Fieberambulanz vor. Für den Fall, dass das Ärzt-
liche Notfallzentrum in Betrieb genommen 
werden muss, werden noch examinierte Pflege-
fachkräfte zur Unterstützung gesucht.
„In der Ulrich-Pfeifle-Halle in Aalen laufen 
momentan die Vorbereitungen, damit wir im 
Bedarfsfall die Einrichtung hochfahren können. 
Im Notfallzentrum wollen wir zunächst 70 
Betten vorsehen, insgesamt können wir kurz-
fristig die Plätze auf bis zu 125 aufwachsen 
lassen. Für den Betrieb benötigen wir noch 
weitere ausgebildete Pflegefachkräfte“, infor-
mieren Landrat Klaus Pavel und Prof. Dr. Ulrich 
Solzbach, der Vorstandsvorsitzende der Kliniken 
Ostalb. „Wenn Sie im Moment nicht in Ihrem 
Beruf arbeiten oder im Ruhestand sind und aus-
helfen können, so bitten wie Sie, uns - gegebe-
nenfalls auf Honorarbasis - zu unterstützen.“
Interessierte können sich beim Landratsamt 
Ostalbkreis, Büro des Landrats, E-Mail: lena.
kuemmel@ostalbkreis.de melden. Bitte geben 
Sie hierbei Ihre Kontaktdaten an (Name, Vor-
name, Adresse, Beruf, Telefon, Alter).

Öffnungszeiten der Fieberambulanz 
auf dem Greutplatz Aalen und 
Sprechzeiten der Corona-Hotlines 
des Landratsamts

Am Samstag, 4. April 2020 hat die Fieberam-
bulanz der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg auf dem Greutplatz in Aalen 
ihren Betrieb aufgenommen. Seitdem werden 
Patienten mit fieberhaftem Infekt von den nie-
dergelassenen Ärzten im gesamten Ostalbkreis 
an die Fieberambulanz verwiesen.

Bei auftretenden Krankheitssymptomen sollte 
zunächst der Hausarzt telefonisch kontaktiert 
oder außerhalb der Praxiszeiten die Notfall-
nummer der Kassenärztlichen Vereinigung, Tel. 
116 117 angerufen werden.

Die Öffnungszeiten der Fieberambulanz sind 
täglich - auch an Sonn- und Feiertagen, also 
auch über das gesamte verlängerte Osterwo-
chenende - von 8.00 bis 19.00 Uhr.

Das Landratsamt Ostalbkreis bietet im Zusam-
menhang mit Corona mehrere Hotlines an. 
Diese sind über die Osterfeiertage wie folgt 
erreichbar:

Gesundheitsamt
Telefon 07361/503-1900 oder -1901
E-Mail: corona@ostalbkreis.de
• Karfreitag, 10.04.2020 nicht besetzt
• Ostersamstag, 11.04.2020:

10.00 bis 14.00 Uhr
• Ostersonntag, 12.04.2020 und 

Ostermontag, 13.04.2020 nicht besetzt

Entisolierung
Telefon 07361/503-1128 oder -1129
E-Mail: entisolierung@ostalbkreis.de
• Karfreitag, 10.04.2020 nicht besetzt
• Ostersamstag,11.04.2020: 

8.00 bis 16.00 Uhr
• Ostersonntag, 12.04.2020 und 

Ostermontag, 13.04.2020 nicht besetzt

Emotional belastete Corona-Erkrankte 
Telefon 07361/503-1919
• Karfreitag, 10.04.2020 nicht besetzt
• Ostersamstag,11.04.2020: 

8.00 bis 16.00 Uhr
• Ostersonntag, 12.04.2020 und 

Ostermontag, 13.04.2020 nicht besetzt

Aktuelle Informationen zum Coronavirus finden 
Sie auf www.ostalbkreis.de unter „Aktuelles 
zum Coronavirus“.

Jobcenter Ostalbkreis schaltet neue 
Hotline für Solo- und Kleinunter-
nehmer

Beim Jobcenter können ab sofort Solo- und 
Kleinunternehmer, die aufgrund der Corona-
Krise ihren persönlichen Bedarf nicht mehr 
decken können, SGB II-(Hartz IV)-Leistungen 
beantragen. 
Das Jobcenter hat dafür eine neue Telefon-Hot-
line unter 07361/980-5000 und eine zentrale 
E-Mail-Adresse jobcenter-selbst staendige@
ostalbkreis.de eingerichtet. Die Hotline errei-
chen Sie:
Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und von 14.00 
bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
• Eine persönliche Vorsprache im Jobcenter ist 

derzeit nicht möglich. Bitte nutzen Sie die 
Hotline oder die zentrale E-Mail Adresse für 
die Antragstellung.

• Das Jobcenter gewährt nur Leistungen für 
den laufenden persönlichen Lebensunter-
halt. Informationen zu den Soforthilfen des 
Bundes und des Landes Baden-Württemberg 
für Unternehmen erhalten Sie unter www.
bmwi.de.

Informationen des Nachlassgerichts 
bei einem Sterbefall

Aufgaben
Das Amtsgericht Ellwangen - Nachlassgericht 
- ist unter anderem zuständig für die Klärung 
der Erbfolge, Erteilung von Erbscheinen, Ver-
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten

Frau Burger 90 60-15
Standesamt 
Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Kuhn Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-27

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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wahrung und Eröffnung von Verfügungen von 
Todes wegen (Testament bzw. Erbvertrag) und 
weiteren Nachlassaufgaben.
Nicht zu den Aufgaben des Nachlassgerichts 
gehören:
• die Abwicklung des Nachlasses
• die Beantwortung von Fragen zur Erfüllung 

von angeordneten Vermächtnissen und Auf-
lagen

• die Ermittlung über die Zusammensetzung 
und Werthaltigkeit des Nachlasses

• allgemeine Rechtsberatung im Zusammen-
hang mit dem Nachlassverfahren

• Festsetzung und Auskünfte zur Erbschafts-
steuer

• Mitwirkung bei der Geltendmachung des 
Pflichtteils 

Zuständigkeit
Das Nachlassgericht Ellwangen ist örtlich zu-
ständig, wenn der Verstorbene zum Zeitpunkt 
des Todes seinen gewöhnlichen Aufenthalt im 
Bezirk der Amtsgerichte Ellwangen und Neres-
heim hatte:

Ich bin Erbe geworden, will das aber nicht 
sein - Was kann ich tun?
Wer nicht Erbe sein will, kann das Erbe aus-
schlagen. Dies geschieht durch die Ausschla-
gungserklärung, die zwingend von einem Notar 
oder in einem persönlichen Termin beim Nach-
lassgericht erfolgen muss.
Die Frist zur Ausschlagung einer Erbschaft be-
trägt in der Regel 6 Wochen ab Kenntnis von 
der Erbenstellung. Wollen Sie die Erbschaft aus-
schlagen, vereinbaren Sie möglichst bald nach 
Kenntnis der Erbschaft einen Termin bei einem 
Notar Ihrer Wahl oder beim Nachlassgericht. Bei 
einer Ausschlagung beim Notar muss diese in-
nerhalb der 6-Wochenfrist beim Amtsgericht 
eingehen.
Soll die Ausschlagung in einem Termin beim 
Nachlassgericht erfolgen, laden Sie bitte den 
Vorbereitungsbogen auf der Internetseite des 
Amtsgerichts in der Rubrik „Aufgaben & Ver-
fahren/Sonstige/Nachlasssachen“ herunter, fül-
len ihn aus und geben ihn beim Amtsgericht ab.
Auch für minderjährige Kinder kann die Erb-
schaft durch die Sorgeberechtigten (in der Regel 
die Eltern bzw. den alleine Sorgeberechtigten) 
ausgeschlagen werden. Gegebenenfalls ist auch 
die Genehmigung des Amtsgerichts (Familien-
gericht) erforderlich. Auch hier gelten dieselben 
Frist- und Formerfordernisse. 

Ich bin Erbe geworden - Welche Rechte und 
Pflichten habe ich?
Das Nachlassgericht berät nicht über Fragen des 
Erbrechts (z. B. Auseinandersetzung einer Er-
bengemeinschaft, Geltendmachung von Pflicht-
teilsansprüchen oder Vermächtnissen).
Einen ersten Überblick gibt Ihnen die Broschüre 
des Bundesministeriums der Justiz „Erben und 
Vererben“, die über die Homepage www.bmjv.
de, Publikationen, zugänglich ist.

Benötige ich immer einen Erbschein?
Hat der Verstorbene ein notarielles Testament 
oder einen Erbvertrag errichtet und dort die 
Erben benannt sind, wird in der Regel kein Erb-
schein benötigt. 

In allen anderen Fällen wird evtl. ein Erbschein 
benötigt, wenn eine Änderung im Grundbuch 
erforderlich ist oder Banken und Versicherungen 
diesen zur Verfügung über das Vermögen des 
Verstorbenen verlangen. 
Hilfreich könnte auch eine notarielle General– 
und Vorsorgevollmacht sein.

Wie bekomme ich einen Erbschein?
Erben können beim Nachlassgericht die Ertei-
lung eines Erbnachweises beantragen. Der Erb-
schein ist ein amtliches Dokument und beweist, 
wer Erbe ist. Im Verfahren müssen in der Regel 
die Standesurkunden oder die Verfügung von 
Todes wegen (etwa das Testament) im Original 
vorgelegt werden. 
Welche Unterlagen erforderlich sind, hängt da-
von ab, ob die Erbenstellung auf die gesetzliche 
Erbfolge oder z. B. auf ein Testament oder einen 
Erbvertrag gestützt wird. 
Der Erbschein muss in einem persönlichen Ter-
min bei einem freiberuflichen Notar oder beim 
Nachlassgericht beantragt werden. 

Was kostet ein Erbschein?
Ein Erbschein verursacht Kosten. Beantragen Sie 
daher nur einen Erbschein, wenn Sie ihn für 
Banken, Versicherungen oder die Berichtigung 
des Grundbuchs benötigen. Die Höhe der Kosten 
ist abhängig vom Wert des Nachlasses und be-
trägt bei einem Nachlasswert von 100.000,00 € 
ca. 650,00 €.

Ich habe ein Testament gefunden - Was muss 
ich tun?
Jeder, der in den Besitz eines Testaments einer 
bereits verstorbenen Person gelangt, muss die-
ses im Original beim Amtsgericht abliefern. 

Was passiert mit dem Testament?
Testamente werden durch das Nachlassgericht 
automatisch eröffnet und der Inhalt den be-
troffenen Personen schriftlich bekannt gegeben. 
Diese Eröffnung erfolgt ohne die Anwesenheit 
der Beteiligten.

Bekomme ich automatisch Post vom Nach-
lassgericht?
Wenn der Verstorbene zu Lebzeiten ein notariel-
les Testament erstellt oder ein handschriftliches 
Testament bei einem früheren staatlichen No-
tariat oder Amtsgericht verwahrt hat, erhält das 
Amtsgericht nach dem Todesfall hiervon auto-
matisch Kenntnis. 
In diesem Fall werden Testamente durch das 
Nachlassgericht eröffnet und der Inhalt den 
betroffenen Personen bekannt gegeben. Diese 
Eröffnung erfolgt schriftlich und ohne Termin.
Liegt dem Nachlassgericht kein Testament oder 
Erbvertrag vor, erhalten Sie von uns keine Post.

Termine
Termine werden ausschließlich in laufenden 
Verfahren nach vorheriger Terminabsprache 
vergeben. 

Hinweis
Bitte beachten Sie, dass es sich bei den vor-
stehenden Antworten nur um allgemeine Hin-
weise handelt, die eine juristische Beratung im 
Einzelfall nicht ersetzen. Wenden Sie sich daher 
bei Fragen und Unklarheiten bitte an einen 
Rechtsanwalt. Eine rechtliche Beratung durch 
das Amtsgericht ist nicht möglich.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie bei uns im 
Internet unter http://www.amtsgericht-ell-
wangen.de in der Rubrik „Aufgaben & Verfah-
ren/Sonstige/Nachlasssachen“

Kontaktdaten und Postanschrift
Zentraler Posteingang: 
Amtsgericht Ellwangen, Schöner Graben 25, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/810 (Zentrale)

Nachlassgericht Dienstgebäude und Kontakt-
daten: Seb.-Merkle-Str. 8, 73479 Ellwangen, 
Tel. 07961/81-771, -772, -773, Fax 07961/81-775

Internet: http://www.amtsgericht-ellwangen.de
E-Mail: poststelle@agellwangen.justiz.bwl.de
Unsere aktuellen Kontaktzeiten finden Sie im 
Internet unter http://www.amtsgericht-ell-
wangen.de.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Sams-
tag, 11.04.2020 ab 7.00 Uhr statt.

Die GOA informiert
Seit 19.03.2020 haben die Wertstoffhöfe der 
GOA aufgrund der Corona-Krise bis auf Weite-
res geschlossen.

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Vortrag: Altersvorsorge macht 
Schule am 05.05.2020

20SV108J – 
Bernd Dangelmaier
Wichtige Fragen zur
Altersvorsorge klar erklärt

Wie viel Rente bekomme ich? Betriebliche Al-
tersvorsorge oder Riester-Rente? Wie könnte 
mein Leben im Alter aussehen? – Der Leistungs-
katalog der gesetzlichen Rentenversicherung.
All das sind Themen, die man oftmals allzu 
lange auf die lange Bank schiebt. Dieser Vortrag 
macht Sie zum Experten in Sachen Altersvor-
sorge und versetzt Sie in die Lage, Ihre finan-
zielle Situation im Alter richtig einzuschätzen, 
sich über Vorsorgemöglichkeiten und staatliche 
Förderung zu informieren. Der Kursleiter ist 
Berater der Deutschen Rentenversicherung und 
referiert kompetent, verständlich und völlig un-
abhängig. „Altersvorsorge macht Schule“ ist 
eine Initiative der Bundesregierung, des Deut-
schen Volkshochschulverbandes, der Deutschen 
Rentenversicherung sowie der Verbraucherzen-
trale des Bundesverbandes und der Sozialpart-
ner. Dieser Kurs findet deshalb exklusiv an 
Volkshochschulen statt.
Di., 05.05.2020, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell Rettungszentrum, Floriansaal, 
An der Jagstbrücke 10, Eintritt frei!
Anmeldung unter Tel. 0 79 61/87 86-986
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Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Tierschutzverein  
Altkreis Crailsheim

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Liebe Gemeindemitglieder, lieber Leser,
wie lange wird das alles dauern? Wann können 
wir wieder „normal“ leben und Gottesdienst 
feiern? Wann sind all die Einschränkungen 
vorbei? Diese Fragen stellen sich in diesen Tagen 
viele Menschen. Die Antwort auf all diese Fra-
gen lautet: Wir wissen es nicht.
Alles scheint in diesen Tagen unsicher zu sein.
Auf eigentümliche Weise sind wir gezwungen, 
von Tag zu Tag zu leben. Der oft ungewöhnlich 
leer gewordene Kalender steht im Gegensatz zu 
einem dennoch anstrengenden und belastenden 
Alltag. Eine Fülle von immer neuen Informatio-
nen, Herausforderungen, Sorgen und Hoffnun-
gen machen jede Planungssicherheit zunichte.
Diese Unsicherheit macht auch Angst – Angst 
um die eigene Gesundheit oder die von Ange-
hörigen und Freunden, Angst vor wirtschaftli-
chem Niedergang, geringen Einkommen und 
Arbeitslosigkeit, Angst vor dem Alleinsein und 
Vergessenwerden, Angst vor dem Tod. Die dies-
jährige Fasten- und Osterzeit lädt uns in be-
sonderer Weise ein, auf Jesus Christus zu schau-
en, unsere Beziehung zu IHM in den Blick zu 
nehmen: Durch meine Taufe bin ich mit Christus 
eins geworden. Lebe ich in Beziehung mit Chris-
tus? Oder spielt ER in meinem Leben nur eine 
Nebenrolle oder überhaupt kein Rolle? Der 
Apostel Paulus, der sein Leben ganz Christus 
übergeben hat, schreibt in seinem Brief an die 
Gemeinde in Rom: „Wir rühmen uns ebenso der 
Bedrängnisse; denn wir wissen: Bedrängnis be-
wirkt Geduld, Geduld aber Bewährung, Bewäh-
rung Hoffnung. Die Hoffnung aber lässt nicht 
zugrunde gehen; denn die Liebe Gottes ist aus-
gegossen in unsere Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist.“  (Röm 5, 3-5)

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 
    
 

 

Bei meiner Taufe und meiner Firmung habe ich 
den Heiligen Geist empfangen; die Liebe Gottes 
wurde in mein Herz ausgegossen. In diese Liebe 
Gottes bin ich eingehüllt wie in einen schützen-
den und wärmenden Mantel. An anderer Stelle 
sagt der Apostel Paulus: „Denn ich bin gewiss: 
Weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mäch-
te, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges noch 
Gewalten, weder Höhe oder Tiefe noch irgend-
eine andere Kreatur können uns scheiden von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unse-
rem HERRN.“  (Röm 8, 38f)
Das ist der Grund, dass wir uns auch in diesem 
Jahr „Frohe Ostern“ wünschen können: „Chris-
tus ist auferstanden! Halleluja! – ER ist wahr-
haft auferstanden! Halleluja!“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie frohe und gesegnete Ostern.

Ihr Pfr. Martin Danner
und auch im Namen der Mitglieder der Kirchen-
gemeinderäte

St. Vitus Jagstzell,
Zur Schmerzhaften Mutter Rosenberg und
St. Jakobus Hohenberg 
Die kirchlichen Nachrichten spiegeln die Situa-
tion in der wir uns zur Zeit befinden, wider. 
Es können in nächster Zeit keine („öffentlichen“) 
Gottesdienste gefeiert werden. Sie sind eingela-
den, die Gottesdienste zu Hause zu feiern und 
zu Hause zu beten, alleine und auch miteinan-
der. Unsere Kirchen sind täglich für das Gebet 
geöffnet. Für die Gottesdienste zu Hause, gibt 
es unter anderem auf der Homepage der Di-
özese (www.drs.de) und der Seelsorgeeinheit 
Ellwangen (se-ellwangen.drs.de) verschiedene 
Gottesdienstsvorschläge. 
Wir verweisen auch auf die Gottesdienste im 
Radio, im Fernsehen und im Internet. So werden 
z. B. auf der diözesanen Homepage (www.drs.
de) Gottesdienste übertragen.
Weitere Möglichkeiten gibt es bei Radio Horeb 
(empfangbar mit einem Digitalradio oder per 
Internet: www.horeb.org), bei EWTN (im Fern-
sehen oder im Internet: www.ewtn.de) oder 
K-TV (im Fernsehen oder im Internet: www.k-tv.
org)
Gerne dürfen Sie sich an Pfr. Danner und die 
Pfarrbüros wenden. Die Pfarrbüros sind zu 
den angegebenen Öffnungszeiten besetzt 
(allerdings nur telefonisch und per E-Mail 
erreichbar).

Feier der Kar- und Ostertage:
Donnerstag, 09. April 2020 – 
Gründonnerstag
An diesem Donnerstag findet keine eucharisti-
sche Anbetung in Jagstzell statt.
Pfr. Danner feiert die „Messe vom Letzten 
Abendmahl“ in der St. Vitus-Kirche um 20.00 
Uhr.
Bitte beachten Sie, dass diese Feier nicht öf-
fentlich ist, das bedeutet, dass die Kirche ge-
schlossen ist.
Zum Gloria (um ca. 20.10 Uhr) werden die Kir-
chenglocken (volles Geläut) läuten.
Sie sind eingeladen, in dieser Nacht mit Jesus 
zu wachen und zu beten. Dazu eignet sich be-
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sonders die Ölbergandacht im Gotteslob Nr. 925. 
Auch die Andachtsabschnitte im Gotteslob Nr. 
675, 3; Nr. 675, 6 und Nr. 675, 8 bieten sich an.

Freitag, 10. April 2020 – Karfreitag, 
Fast- und Abstinenztag
Pfr. Danner begeht die „Feier vom Leiden und 
Sterben Christi“ um 15.00 Uhr in der St. Vitus-
Kirche. Bitte beachten Sie, dass auch diese 
Feier nicht öffentlich ist, das bedeutet, dass die 
Kirche geschlossen ist.
Die Leidensgeschichte finden Sie in der Bibel: 
Joh. 18, 1 - 19, 42.

Samstag, 11. April 2020 – Osternacht
Pfr. Danner feiert die Osternacht um 21.00 Uhr 
in der St. Vitus-Kirche.
Dazu werden die Kirchenglocken (volles Geläut) 
läuten.
Bitte beachten Sie, dass auch diese Feier nicht 
öffentlich ist, das bedeutet, dass die Kirche ge-
schlossen ist.
Die Osterkerze wird von nun an während der 
Öffnungszeiten der Kirche brennen.

Sonntag, 12. April – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Am Ostersonntag läuten die Kirchenglocken 
(volles Geläut) um 10.00 Uhr und nach dem 
Angelus-Läuten um 12.00 Uhr.
Das Osterevangelium finden Sie in der Bibel: 
Joh. 20, 1 - 18.
Sie sind eingeladen, die Osterspeisen zu Hause 
in einer Dank- und Segensfeier zu segnen (siehe 
hierzu Gotteslob Nr. 27). Aus hygienischen 
Gründen erfolgt die Segnung nicht in der Kirche.

Donnerstag, 16. April 2020
16.30 Uhr bis 22.30 Uhr stille eucharistische 
Anbetung in der St. Vitus-Kirche in Jagstzell

Kerzen für Ostern
In der Kirche in Jagstzell sind Kerzen (geschützt 
im Glas) für Ostern zum Erwerb aufgestellt. 
Wir bitten um eine Spende von 1,50 €.

Osterlicht für zu Hause
Sie sind eingeladen, im Laufe der Osterwoche 
das Licht der Osterkerze ins eigene Haus zu 
holen.
Bitte Laternen oder andere geeignete Gefäße 
zum Transport des Osterlichtes mitbringen.

Misereor-Kinderfastenaktion 2020
Da dieses Jahr kein Kinderkreuzweg stattfinden 
kann, dürfen die Kinder das gesammelte Geld 
der diesjährigen Fastenaktion in der Kirche in 
den Opferstock werfen.
Dieses Jahr wird der Libanon unterstützt.
Eure Spenden sind viel wert! Für 6 Euro erhält 
ein Kind einen Monat lang in der Schule ein 
Frühstück. Für 18 Euro kann ein Kind einen 
Monat lang sicher mit dem Schulbus zur Schu-
le und zurück gebracht werden.

Ausfall der Palmsonntagskollekte in den 
Gottesdiensten gefährdet gesamte Arbeit im 
heiligen Land
Der Deutsche Verein vom heiligen Lande (DVHL) 
sieht mit Sorge ins Heilige Land. Wie soll die 
immer größer werdende Not der Menschen im 
Heiligen Land, ausgelöst durch die Corona-

Pandemie, gemildert werden, wenn die Haupt-
einnahmequelle des DVHL, die Palmsonntags-
kollekte in den Gottesdiensten in Deutschland 
ausfällt?
Für die Menschen im Heiligen Land ist es von 
existenzieller Bedeutung, dass trotz Ausfall der 
Gottesdienste gespendet wird. Diesmal per 
Überweisung statt in den Klingenbeutel.
Die Kontoverbindung lautet:
Deutscher Verein vom Heiligen Lande
Pax-Bank
IBAN: DE13 3706 0193 202020 10
Stichwort: Spende zu Palmsonntag

Bischof-Moser-Kollekte
Statt der Kollekte bitten wir um eine Spende – 
diese fließt nicht dem Kapitalvermögen der Bi-
schof-Moser-Stiftung zu, sondern wird direkt 
zur Förderung von pastoralen Projekten ver-
wendet, die in der gegenwärtigen Krise mehr 
denn je den Menschen zu Gute kommen.
Spendenkonto:
Bischof-Moser-Stiftung
BW-Bank 
IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 
Stichwort: Spende zu Ostern

Aus der Seelsorgeeinheit: 
Rückblick Palmsonntag
Da während der Corona-Krise derzeit keine 
Gottesdienste stattfinden können, haben am 
Palmsonntag viele Gemeinden andere Lösungen 
gefunden, um Palmzweige zu weihen. So ge-
schehen auch in unserer Seelsorgeeinheit. Die 
Palmen konnten am Sonntagvormittag in die 
Kirche gebracht werden. Es war schön zu sehen, 
wie viele und unterschiedliche schöne Palmen 
in der Kirche abgelegt wurden. In einer kleinen 
nicht öffentlichen Zeremonie segnete Pfarrer 
Danner diese. Anschließend konnten die Palmen 
wieder abgeholt werden. 

Das Blumenschmuck-Team
sucht Verstärkung

für die St. Vitus-Kirche
Sie sind kreati v und
arbeiten gerne selbstständig?
Sie haben Freude an Blumen
und am Dekorieren?
Die Kirchengemeinde freut sich, 
wenn Sie sich für dieses Ehren-
amt angesprochen fühlen.
Die Kosten für den Blumen-
schmuck übernimmt die Kir-
chengemeinde.
Haben wir Ihr Interesse
geweckt? 
Dann melden Sie sich
gerne im Pfarrbüro, Tel. 280.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Pfarrbüro ist zur Zeit nicht besetzt. 
Telefon 07967/306
E-Mail: pfarramt.rechenberg-weipertsho-
fen@elkw.de

Weiterhin finden aufgrund der Corona-Pande-
mie keine Gruppen und Kreise in den nächsten 
Wochen statt. Das gilt ebenfalls für den Kon-
firmandenunterricht.
Auch die Gottesdienste sind bis auf Weiteres 
davon betroffen und entfallen. 
Das Gemeindeleben in Kirchen und Gemeinde-
häusern ruht, was aber nicht heißt, dass es kein 
Gemeindeleben und keine geistlichen Angebote 
gibt.
Landesbischof July wirbt dafür, dass wir ge-
meinsam ein Zeichen der Solidarität in den 
Häusern setzen, indem wir eine Kerze ins Fens-
ter stellen und uns zu einem Moment des Inne-
haltens vor Gott versammeln. „Die Glocken 
sollen uns daran erinnern, dass wir unser Leben 
auch in diesen Krisentagen mit dem großen 
Horizont der Gegenwart Gottes sehen. Die Glo-
cken rufen uns zur Andacht und Fürbitte. Wir 
denken an die kranken Menschen und alle, die 
im medizinisch-pflegerischen Bereich, im öf-
fentlichen Dienst, in den Familien und Nachbar-
schaften für Unterstützung und Hilfe sorgen.“ 
Auch in unseren Gemeinden läuten die Glocken 
jeweils am Abend um 19.30 Uhr. Sie alle sind 
sehr herzlich eingeladen, sich um 19.30 Uhr 
kurz Zeit zu nehmen, um im Sinne von Bischof 
July an die derzeitige Situation zu denken und 
diese im Gebet vor Gott zu bringen. 
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Der Wochenspruch für Ostern und für die 
Woche 
ab dem 12. April 2020:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle
 Offenbarung 1, 18

Ostern
Leben ist Geschenk
ein Geheimnis
eine offene Frage
Antwort wächst
aus dem Wissen
um Nichtwissen
aus dem Begreifen
des Unbegreiflichen
aus dem Geheimnis
geschenkten Vertrauens
aus der Auferstehung 
ins Leben
Annemarie Schmitt

Mit dem Wochenspruch für die Osterwoche und 
dem Gedicht von Annemarie Schmitt wünsche 
ich Ihnen allen gesegnete Ostern und ein frohes 
Vertrauen auf den, der Grund unserer Hoffnung 
ist, auf Jesus Christus. Er, der lebendige Gott 
behüte Sie!
Ihr Pfarrer Oberländer

Geistliche Angebote und Seelsorge
Da Gottesdienste in unserer Kirche in der Pas-
sions- und Osterzeit keine stattfinden, verwei-
sen wir auf verschiedene Angebote im Fernse-
hen und auf Online-Angebote:
• Auf unserer Webseite finden sich eine Kurz-

predigt zum jeweiligen Sonntag zum Anhören 
oder Lesen: www.kirchenbezirk-crailsheim.
de/bezirk-gemeinden/kirchengemeinden/re-
chenberg

• Fernsehgottesdienste auf ARD und ZDF (ab-
wechselnd evang. und kath.) 

• Die Evangelische Landeskirche in Württem-
berg hat gemeinsam mit dem Fernsehsender 
Regio TV eine bis Ostern konzipierte Gottes-
dienst-Reihe unter dem Motto „Du bist nicht 
allein“ begonnen. Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen jeweils um 11.00 Uhr.

• „Good News für Hohenlohe“ – tägliche An-
dacht auf YouTube aus Hengstfeld und Live-
Gottesdienst am Sonntag und an den Feier-
tagen um 10.00 Uhr

• ERF plus – Impuls zum Tag & Wort zum Tag 
– www.erf.de

• www.bibeltv.de und Fernsehgottesdienste 
auf „Bibel tv“ 

• Die Telefonbotschaft der eva Stuttgart – 
Kurzandacht unter Tel. 0711/29 23 33

• Telefonseelsorge – 0800/1110111 oder 
0800/1110222 oder 116 123. Ihr Anruf ist 
kostenfrei.

• Pfarrer Rainer Oberländer steht natürlich 
auch für seelsorgerliche Gespräche am Tele-
fon bereit. Sie erreichen ihn unter Tel. 
07967/306.

Bei Trauerfällen und anderen dringenden An-
gelegenheiten bitten wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail Kontakt mit dem Pfarramt aufzuneh-
men.

Bilderaktion der Konfirmanden zum Thema 
„Kreuz“
Das Kreuz ist nicht nur Symbol unseres christ-
lichen Glaubens. Kreuze verbinden Elemente 
miteinander und geben Dingen Stabilität. Unter 
dem Button „Bildergalerie“ finden sich auf un-
serer Webseite Bilder von „Alltagskreuzen“, die 
von unseren Konfirmandinnen und Konfirman-
den aufgenommen wurden. Die Bilder entstan-
den im virtuellen Konfirmandenunterricht in der 
Auseinandersetzung mit dem Thema „Das Kreuz 
und dessen Bedeutung für uns“.

 

 

Anmeldung der neuen Konfirmanden
Für die neuen kommenden Konfirmanden und 
deren Eltern wird am Mittwoch, 29. April 
2020 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Weipertshofen, Käsbacherstraße 3 
ein Informations- und Anmeldeabend stattfin-
den. Für die Konfirmation im Jahr 2021 kommen 
diejenigen Jugendlichen infrage, die im Jahr 

2021 ihren 14. Geburtstag feiern (oder bereits 
14 sind) und evangelisch getauft sind (oder 
evangelisch getauft werden möchten). Für den 
Besuch des Unterrichts ist es dabei hilfreich, 
wenn die Jugendlichen jetzt bereits die siebte 
Klasse besuchen, denn in der achten Klasse wird 
der Mittwochnachmittag von den Schulen ver-
bindlich freigehalten. Bei der Anmeldung sollten 
möglichst alle künftigen Konfirmanden mit 
mindestens einem Elternteil anwesend sein, 
denn zu diesem Termin wollen wir die Rah-
menbedingungen und die wichtigsten Termine 
festlegen und klären.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie bis jetzt noch 
keinen Informationsbrief erhalten haben.
Sollte sich abzeichnen, dass am 29. April der 
Anmeldeabend aufgrund der Corona-Pande-
mie nicht möglich ist, bekommen Sie die 
Unterlagen und Informationen per Post. 

Opferaufruf für die Aktion 
„Hoffnung für Osteuropa“
Durch den Ausfall der Gottesdienste fallen auch 
die an diesen Sonntagen bzw. Feiertagen erbe-
tenen Opfer weg. Wir wollen dennoch in dieser 
Zeit die notleidenden Menschen nicht allein 
lassen, die wir mit unseren Kollekten unter-
stützen können. 
Die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ unter-
stützt kirchliche und ökumenische Partner bei 
der diakonischen Arbeit in Georgien, Griechen-
land, Polen, Rumänien, Russland, Serbien und 
der Slowakei. „Hoffnung für Osteuropa“ will 
Menschen in Notlagen neue Zuversicht geben. 
Hoffnung teilen, Hilfe weitergeben. Auch Ihre 
Spende gibt Hoffnung – Hoffnung für Osteuro-
pa!
Wir bitten anstatt des Gottesdienstopfers am 
Karfreitag um Ihre Spende für die Aktion „Hoff-
nung für Osteuropa“ auf folgende Konten:

Für Gemeindeglieder in Rechenberg und 
Jagstzell:
IBAN: DE02 6006 9442 0075 0810 08
Raiffeisenbank Frankenhardt-Stimpfach
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Vereinsmitteilungen

Sportverein Jagstzell
Vereinsgaststätte „Jagstaue“ 
geschlossen
Pizza kann weiterhin abgeholt 
werden!

Da am kommenden Freitag Feiertag (Karfreitag) 
ist, weichen wir diese Woche auf den Samstag, 
den 11. April aus, und werden die Speisen schon 
ab 16.00 Uhr zur Abholung anbieten.
Ab 15.00 Uhr können Sie telefonisch unter 
07967/8811 bestellen.
Bitte bestellen Sie ausschließlich über Telefon 
oder den Onlineshop, Nachrichten über Whats-
App oder E-Mails können wir leider nicht auch 
noch berücksichtigen.
Wir danken für Ihr Vertrauen und freuen uns auf 
die Bestellungen.
Das Team der „Jagstaue“

FREIzeit in Dankoltsweiler

„Alles wird gut, ich bleibe zu Hause“
Ein Regenbogen, der Mut machen soll und die 
Botschaft ausstrahlt „Ich bleibe zu Hause, dann 
wird alles gut“. 
Mit dieser Idee haben die Kinder aus Italien ihre 
Fenster mit bunten Regenbögen zum „Strahlen“ 
gebracht. Wie die italienischen Kinder, haben 
auch die Kinder aus Dankoltsweiler dieses Zei-
chen gesetzt unter dem Motto: „Ein Dorf hält 
zusammen, alles wird gut“! 
Mit dieser Regenbogen-Aktion wollen wir zei-
gen, wie wichtig es ist, dass wir im Moment zu 
Hause bleiben und dennoch nicht alleine sind.
Jedes Kind durfte zu Hause einen Regenbogen 
gestalten und diese kleinen Kunstwerke ver-
schönern seit Palmsonntag unsere Dorfmitte.
Für die zahlreichen Regenbögen möchten wir 
uns recht herzlich bedanken!
Euch und euren Familien wünschen wir in dieser 
außergewöhnlichen Zeit von Herzen alles Liebe 
und Gute, vor allem Gesundheit!

Liebe Grüße, Freizeit DKW
Stefanie Müller & Barbara Ruck

Was sonst noch 
interessiert

Entlastung für Handwerk und 
Mittelstand

Die IKK classic unterstützt von der Corona-
Pandemie betroffene Arbeitgeber mit großzügi-
gen Regelungen zur Beitragszahlung. 
Die Maßnahmen, die Bund und Länder zum 
Schutz vor dem Corona-Virus beschlossen ha-
ben, stellen die Wirtschaft vor immense Heraus-
forderungen. Besonders hart betroffen sind die 
oft kleinen und mittleren Betriebe im Handwerk. 
„Die Innungskrankenkasse (IKK) classic als 
Handwerkerkrankenkasse hat hier schnell rea-
giert und unterstützt Handwerk und Mittel-
stand mit großzügigen Regelungen“, sagt Hu-
bert Fischinger, Regionalgeschäftsführer der IKK 
classic in Aalen. „Wir stehen in engem Kontakt 
mit den Betrieben und wissen um ihre schwie-
rige Situation.“
Bis die staatlichen Unterstützungsmaßnahmen 
umfassend greifen, können Arbeitgeber bei Ein-
nahmeausfällen und Liquiditätsengpässen bei 
der IKK classic einen Antrag auf Beitragsstun-
dung stellen. In diesem Fall werden die Beiträge 
bis Mai 2020 gestundet, einer Sicherheitsleis-
tung bedarf es nicht. Auch Stundungszinsen, 
Säumniszuschläge und Mahngebühren werden 
in dem genannten Zeitraum nicht erhoben. „Alle 
Maßnahmen werden unbürokratisch umgesetzt. 
Wir werden unsere Kunden bestmöglich durch 
die Krise begleiten“, betont Fischinger. 
Bislang haben bereits rund 20.000 Arbeitgeber 
Stundungsanträge bei der IKK classic gestellt. 
Für alle Schuldner, die von der aktuellen Krise 
unmittelbar betroffen sind und denen deshalb 
eine Stundung gewährt wurde, werden außer-
dem Vollstreckungsmaßnahmen bis Juni 2020 
ausgesetzt. 
Mehr Informationen für Arbeitgeber: 
www.ikk-classic.de/fk

Umfangreiche Hilfsangebote für zu 
Hause

Die Innungskrankenkasse (IKK) classic unter-
stützt ihre Versicherten auch während der Co-
rona-Pandemie mit digitalen Versorgungs- und 
Präventionsprogrammen.
Viele Menschen mit psychischen Belastungen 
wie Depressionen, Ängsten oder Burn-out sind 
in der aktuellen Situation zusätzlich verunsi-
chert. Vom 1. April 2020 an unterstützt die IKK 
classic die Betroffenen mit dem ganzheitlichen, 
digitalgestützten Therapieangebot „valecura“, 
das ein wissenschaftlich fundiertes und nach-
weislich wirksames Online-Therapieprogramm 
mit professioneller telefonischer Begleitung 
kombiniert. Auch niedergelassene Ärzte und 
Psychotherapeuten können eingebunden wer-
den.
„Insbesondere während der Corona-Pandemie 
ist es wichtig, unseren Versicherten, die wegen 

psychischen Belastungen krank geschrieben 
sind, schnell und unkompliziert zu helfen“, sagt 
Hubert Fischinger, Regionalgeschäftsführer der 
IKK classic in Aalen. „Mit „valecura“ bieten wir 
den Betroffenen ein innovatives Versorgungs-
programm an, das sie von zu Hause aus auf dem 
Smartphone absolvieren können.“ Versicherte, 
die das Programm nutzten, könnten außerdem 
bei psychischen Krisen jederzeit einen Psycho-
logen aus dem „valecura“-Team anrufen.
Im Bereich der Prävention stellt die IKK classic 
verschiedene Coachings und Apps zur Verfü-
gung, die online oder auf dem Smartphone 
genützt werden können. Eine umfangreiche 
Datenbank bietet den Versicherten zahlreiche 
kostenlose Online-Kurse aus den Bereichen 
Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung. 
Mehr Informationen unter:
https://valecura.de/
https://ikk-classic.zentrale-pruefstelle.praeven-
tion.de/kurse/
www.ikk-classic.de/apps

Landfrauenverband Bezirk Ellwangen

Terminabsagen der Ellwanger 
LandFrauen

In diesen schwierigen Zeiten sagen die Ellwan-
ger LandFrauen alle geplanten Termine bis nach 
den Sommerferien ab.

Gesundheitstelefon“ – neues 
Angebot der LKK

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
hat für ihre Versicherten eine medizinische 
Telefonberatung insbesondere für Fragen zur 
Corona-Pandemie eingerichtet.
Anrufer erhalten unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800/ 1405541 49090 allgemeine In-
formationen rund um das Coronavirus, zum 
Beispiel zu Übertragungswegen, Schutzmaß-
nahmen, Risikogruppen oder zur Inkubations-
zeit.
Die Berater der Medical:Contact AG sind rund 
um die Uhr und an sieben Tagen in der Woche 
erreichbar. Diese fragen zwecks Authentifizie-
rung nach dem Namen, Geburtsdatum, Versi-
chertenstatus sowie nach der Adresse.
Ebenso richtet sich das Angebot an alle LKK-
Versicherten, die weitere Gesundheitsfragen 
haben, zum Beispiel zu ihren Arzneimitteln oder 
Krankheitsbildern. Die Berater geben hierzu all-
gemeine medizinische Informationen und Hilfe-
stellungen. So ergeben sich nach einer Diagno-
se oder während einer Therapie für die 
Betroffenen häufig persönliche Fragen, die in 
einer regulären Sprechstunde beim Arzt viel-
leicht nicht ausführlich genug beantwortet 
wurden. Claudia Lex, Geschäftsführerin der 
SVLFG, hierzu: „Wir haben eine besondere Ver-
pflichtung gegenüber unseren Versicherten, die 
medizinische Versorgung im ländlichen Raum 
sicherzustellen. Wir freuen uns daher, mit dem 
Gesundheitstelefon weitere Hilfestellungen in 
dieser schwierigen Zeit zu geben.“
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Angebot gültig vom 9.4. bis 16.4.2020
Solange Vorrat reicht

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de
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Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Zarter Rinderbraten 100 g 1,39 H

Hackfl eisch gemischt 100 g –,75 H

Zarte Schweinefi lets 100 g 1,45 H

Saftige 
Rinderbeinscheiben 100 g –,69 H

Rustikaler
Backschinken 100 g 1,55 H

Fleischkäse 
auch zum Backen 100 g –,90 H
Debrecziner und Westfälische 
Mettwurst 100 g 1,25 H
Zungenrotwurst und
Vesperbrät 100 g 1,09 H
5 Stück Rote und
5 Stück Grillwürste  8,90 H

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes Osterfest und
bedanken uns für Ihr Vertrauen.     Familie Wieland und Team

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt

erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !


